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Gemeindevorstand 
Dieter Grafinger 

Quelle: KIKAGO 

Der geplante Kinderkampus in Desselbrunn. 
Wir, die SPÖ Desselbrunn kämpfen für die 
Verwirklichung um allen unseren Kindern 
einen Kindergarten- bzw. Volksschulplatz in 
Desselbrunn bieten zu können. 

Liebe DesselbrunnerInnen! 

 

Wie schon in der letzten Ausgabe von uns berichtet, 

haben wir "die Parteien in der Gemeinde 

Desselbrunn" vereinbart, dass wir alle mit unseren 

Parteien im Land sprechen und versuchen, diese für 

unseren Kindercampus (Schule und Kindergarten 

NEU) zu begeistern. 

Wir, die SPÖ Desselbrunn haben dies bereits 

gemacht und unser Projekt bei Landesrat Entholzer 

vorgestellt und uns für Desselbrunn eingesetzt. 

Es ist und bleibt aber natürlich das Resort 

von Fr. Landesrat Doris Hummer ÖVP 

zuständig, von der wir wieder ein Schreiben 

zu unserem Projekt erhalten haben. In 

diesem Schreiben teilt uns Fr. Hummer mit, 

dass die Standortfrage bei der Krabbelstube 

und damit auch der Kindercampus in 

Desselbrunn gerade geprüft wird und dass 

sie den Standpunkt der Gemeinde bzgl. 

Schule und Kindergarten in Desselbrunn 

zur Kenntnis nimmt. Sie möchte jedoch 

nochmals festhalten, dass die Intention 

für einen gemeindeübergreifenden 

Schulstandort von den beiden Gemeinden 

ausging (von den beiden 

Bürgermeisterinnen Sterrer aus Rüstorf 

und Hille aus Desselbrunn wurde die Idee 

an das Land herangetragen). 

 

"Gott sei Dank" haben wir, die SPÖ 

Desselbrunn gemeinsam mit der FPÖ 

Fraktion uns für unsere Schule und den 

Kindergarten in Desselbrunn stark gemacht. 

In der Zwischenzeit ist auch die ÖVP, 

nachdem sie den Fehler erkannt hat, auf 

diesen Zug aufgesprungen.  

Jetzt wo wir gemeinsam dieses Projekt 

verfolgen, fordern wir hier die anderen 

Parteien nochmals auf, bei ihren Parteien 

im Land (spez. die ÖVP, da dies ein 

Resort der ÖVP ist) vorzusprechen und 

sich für unser Projekt einzusetzen.  

Wie schon berichtet, müssen wir aus 

unserer Sicht bis spätestens 2015 zur 

Umsetzung schreiten, damit wir für 

2017/18 für jedes Kind in Desselbrunn 

einen Kindergarten- bzw. Schulplatz haben. 

Das Land könnte ja auf Zeit spielen? 

Für uns ist und bleibt der Kindercampus 

die wichtigste Investition für Desselbrunn 

in nächster Zeit.  

Wir müssen uns jedoch jetzt schon 

Gedanken über unsere nächsten Ziele 

machen, wie zum Beispiel: 

Was machen wir aus dem Grundstück 

"Schmidhaus" in Desselbrunn. 

Vereinbart ist, dass die DSK "Desselbrunner 

Sand + Kies GmbH - Käufer des 

Grundstückes" nach Abriss des Gebäudes, 

das Grundstück an die Gemeinde übergeben 

wird. 
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Quelle: Google Earth, Grafik SPÖ Desselbrunn 

Das alte Gasthaus Schmid in Desselbrunn: 
Was soll mit dem Grundstück nach der 

Übergabe an die Gemeinde passieren 

Was machen wir damit? 

Parkflächen, Wohnungen, Altenbetreuung 

usw..........???? 

Wir wollen, dass die Desselbrunner Bürger 

mitbestimmen! 

Dabei sollte jede Idee erlaubt sein und wir, 

die SPÖ werden anschließend alle Ideen in 

den zuständigen Ausschuss bzw. 

Gemeinderat bringen! 

Aus diesem Grund machen wir 

ein Gewinnspiel: 

Sendet uns bis 31.12.2013 eure Ideen 

entweder per Mail an 

spoe_desselbrunn@aon.at  

oder per Post an Josef Loitelsberger, Fallholz 

17, 4693 Desselbrunn 

Aus allen Einsendungen wird ein Gewinner 

gezogen. Der Gewinner erhält einen 

Reisegutschein. Wir freuen uns über jeden 

gesendeten Vorschlag für unser 

Desselbrunn! 

 

Wir halten euch weiter am laufenden! 

Dieter Grafinger Josef Loitelsberger 
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Aus dem Gemeinderat 

Sitzung vom 17. September 2013 

Die SPÖ Fraktion bringt einen 

Dringlichkeitsantrag „Beschlussfassung 

über eine Regelung für den Abzug der 

Kanalbenutzungsgebühr, bei am Gemeinde-

amt gemeldeter Schwimmbadentleerung“ 

ein. Der Antrag wird angenommen, damit 

wird der Punkt vor Allfälliges behandelt. 

Frau Bgmin. Hille berichtet:  

Dass ein wunderbares Schloßkonzert 

stattgefunden und mit einem Reingewinn 

von 850 € abgeschlossen hat.  

2 freie Wohnungen werden von der GSG 

vergeben da kein Desselbrunner mehr 

angemeldet ist. 

Für die Pfarre Desselbrunn wird Dechant 

Kampleitner als Pfarrmoderator eingesetzt. 

Weiters bekommt das evangelische Pfarramt 

Schwanenstadt mit Mag. Wilhelm Dotter 

einen neuen Pfarrer. 

GR Kreuzer hat Fotos vom Flurschaden am 

Grünstreifen beim neuen Gehweg in Fallholz 

am Gemeindeamt  abgegeben – GR. Pichler 

hat bei der Fa. Ruttnig deswegen angerufen. 

Die Gemeinde hat nichts unternommen. 

Fr. Margarita Bauer hat den Mietvertrag mit 

der Gemeinde (Bauhoflager) wegen 

Eigenbedarf gekündigt. Ersatz wird gesucht. 

Eine Umfrage der Gemeinde wegen 

Postleitzahländerung 4800 auf 4693 für 

Sicking und Deutenham unter dem Berg 

wurde von den Bewohnern genauso wie eine 

Ortsnamensänderung deutlich abgelehnt. 

Ein Buswartehäuschen für Viecht an der 

Viechtersteinstraße wurde bestellt. Für 

Deutenham konnte mit dem Grundbesitzer 

keine Einigung erzielt werden. 

Fr. LR Doris Humer berichtet in einem 

Schreiben, dass der erweiterte Beschluss 

(Krabbelstube) eingetroffen ist und unser 

Projekt jetzt zur Prüfung weitergeleitet 

wurde. 

Eine weitere Begehung wegen Überflutung 

bei Starkregen im Bereich Pumpwerk Viecht 

stattgefunden hat – es muss eine illegale 

Einleitung erfolgen!  

Der Gemeinderat hat über folgende 

Punkte beraten und entsprechende 

Beschlüsse gefasst: 

* Nachbesetzung in Ausschüsse wegen 

Mandatsverzicht Radler Brigitte 

Die SPÖ Fraktion nominiert in den 

Umweltausschuss als Obmann Stellvertreter 

Ersatzgemeinderat Johannes Rauscher. Als 

Ersatzmitglied für Johannes Rauscher rückt 

Christian Hufnagel nach. Die Stelle im 

Sanitätsausschuss Rüstorf / Desselbrunn 

wird mit Christian Hufnagel besetzt. 

* Flächenwidmungsplanänderung  

Der Antrag von Pamminger-Gruber 

Johannes (Viecht 28) und Pamminger-

Gruber Christine (Deutenham 11) auf 

Umwidmung von ca. 10 000 m² Grünland in 

Bauland Betriebsbaugebiet wird wegen eines 

negativen Bescheides von Hrn. DI Kadar 

vom Amt der OÖ-Landesregierung, auf sein 

Verlangen, an den Bauausschuss 

zurückverwiesen, da bei einer zusätzlichen 

Besprechung am 16.9. keine Einigung 

erzielt werden konnte. 

* Schulische Nachmittagsbetreuung – 

Vereinbarung mit OÖ. Hilfswerk – 

Essenslieferantenumstellung auf die Fa. 

Goldmenü Service GmbH. 

- Die Schülernachmittagsbetreuung findet 

seit diesem Schuljahr in der Schule statt 

wobei die Lernbetreuung von den Lehrern (5 

Std./Woche) abgedeckt wird. Der Freizeitteil 

wird durch das OÖ Hilfswerk von Fr. Lisa 

Novak betreut. Die Nachmittagsbetreuung 

findet von Montag - Freitag bis max. 17:30 

Uhr statt. 

-  Die Mittagessenanlieferung wird auf die 

Fa. Goldmenü umgestellt. Diese hat in 

einem durchgeführten Test besser 

abgeschnitten. Zusätzlich können Beilagen 

getrennt zubereitet werden und somit eine 

flexiblere Menüzusammenstellung erreicht 

werden. 
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* Kindergarten Desselbrunn - 

Pachtvertragsverlängerung für das 

Containergrundstück 

Mit den Ehegatten Franz und Heide 

Huemer, Desselbrunn 2 wurde der 

Pachtvertrag bis 31.12.2017 verlängert. 

Sollten die Kindergartencontainer früher 

abgebaut werden endet der Pachtvertrag mit 

der Rekultivierung. 

* Parkplatz Desselbrunn Nord - 

Pachtvertragsverlängerung 

Auf dem von Hrn. Franz Hüthmair, 

Desselbrunn 22 gepachteten Grundstück 

wurde 1998 ein Parkplatz errichtet. Der 

Pachtvertrag wird jetzt auf unbefristete Zeit 

verlängert, wobei jeder Vertragspartner mit 

6 monatiger Kündigungsfrist kündigen 

kann. Alle anderen Vertragspunkte bleiben 

unverändert. 

* Freiwillige Feuerwehren – Gewährung 

von zusätzlichen Subventionen  

Wie jedes Jahr wird den Feuerwehren die 

abgeführte Lustbarkeitsabgabe für die 

abgehaltenen Feste rückerstattet. Dies sind 

für die FF Sicking 1.544,00 € und die FF 

Windern 1.846,06 €. 

* Dringlichkeitsantrag der SPÖ: Regelung 

für den Abzug der 

Kanalbenutzungsgebühr, bei am 

Gemeindeamt gemeldeter 

Schwimmbadentleerung. 

Der Dringlichkeitsantrag wurde eingebracht, 

da die Schwimmbadentleerungen 

unmittelbar bevorstehen. Dass von GV 

Loitelsberger schon öfters vorgebrachte und 

immer noch anstehende Problem wurde bis 

jetzt nicht behandelt, da für eventuell 

notwendige Kontrollen jede Bereitschaft von 

Seiten der Gemeinde fehlt. Weiters wurde 

versucht die Verantwortung für die jetzige 

Situation auf den Bauausschussobmann GR 

Walter Kreuzer abzuwälzen.  

Von GV Loitelsberger wurde eine erarbeitete 

Regelung mit 10 einzuhaltenden Punkten 

als Voraussetzung für den Abzug der 

Kanalbenutzungsgebühr vorgetragen und 

zur Diskussion gestellt.  

Nach einer längeren Diskussion wird der 

Punkt mit den Stimmen von ÖVP und FPÖ 

in den Bauausschuss verwiesen. 

Der Versuch der SPÖ Desselbrunn für die 

Schwimmbad und Schwimmteichbesitzer 

eine faire Lösung nach dem 

Verursacherprinzip zu finden wurde 

damit verzögert und eventuell 

verhindert. 

* Allfälliges  

GR Pichler: Beschilderung Traunfall gehört 

verbessert vom Parkplatz für Fremde schwer 

auffindbar.  

Wann wird die gelieferte Beleuchtung beim 

Gehweg in Fallholz / Viecht montiert? 

Warum werden die morschen Bretter beim 

Kinderspielplatz Windern, obwohl seit mind. 

einem Jahr versprochen, nicht 

ausgetauscht. 

GV Grafinger: Berichtet über die 

Bürgerbeteiligungsveranstaltung in 

Desselbrunn und übergibt allen Fraktionen 

das Protokoll. 

Er drückt sein Bedauern aus, dass in 

Deutenham kein Konsens bzgl. 

Buswartehäuschen gefunden wurde. 

Die Vorsprache bei LR Entholzer durch die 

SPÖ war sehr positiv – die Gemeinde erhält 

20 % vom Gemeindeanteil für den Gehweg 

Viecht / Fallholz sofort für den ersten Teil 

und genauso 20 % bei der Errichtung einer 

Verkehrsinsel in Windern. Weiters 

verspricht LR Entholzer, dass er  sich für 

unseren Kinderkampus positiv einsetzen 

wird. 

GV Loitelsberger: berichtet über ein 

anonym eingegangenes Schreiben über eine 

Grundaufschüttung im Bereich der Aurach 

in Untersicking. Er verliest das Schreiben 

und übergibt eine Kopie an Fr. Bgm. Hille. 

Diese berichtet, dass alles in Ordnung sei 

und eine Begehung mit Verantwortlichen 

des Gewässerbezirkes stattgefunden hat. 
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Gemeinderat 

DI(FH) Christian 
Hufnagel 

Vorstellung GR Hufnagel 

Durch den gesundheitsbedingten Mandats-verzicht 

von Brigitte Radler habe ich seit 17.9. einen fixen 

Sitz in der SPÖ Fraktion des Desselbrunner 

Gemeinderats. Ich möchte diesen Anlass benützen 

um mich und meine Ziele in der Gemeindepolitik 

näher vorzustellen. 

Ich wurde am 28. 04. 1973 in Wels geboren. 

Meine Eltern sind Rosi und Alois Hufnagel. 

Gemeinsam mit meiner Gattin Andrea habe 

ich zwei Kinder, meine 4½ jährige Tochter 

Debora und meinen 1½ jährigen Sohn 

Gerald. Wir bewohnen in Fallholz das 

Obergeschoss meines Elternhauses. 

Nach meiner Volkschulzeit in Desselbrunn 

besuchte ich die Hauptschule 1 in 

Schwanenstadt und anschließend den 

Polytechnischen Lehrgang ebenfalls in 

Schwanenstadt. Im Anschluss an meine 

Pflichtschulzeit begann ich mit der Lehre 

des Doppelberufes Mess- und 

Regelmechaniker und Betriebselektriker in 

der Lenzing AG. Nach dem Lehrabschluss 

besuchte ich die HTBLA Elektrotechnik in 

Linz. Während dieser 4jährigen Abendschule 

war ich in Wels zuerst als Elektriker, später 

als Planer für Elektrotechnik beschäftigt. 

Nach der Matura absolvierte ich den 

Grundwehrdienst im FLFMB in Linz 

Hörsching.  

Meine weiteren beruflichen Stationen 

brachten mich als Inbetriebnahmetechniker 

für Wasserkraftwerke nach Indonesien und 

in die USA, sowie als Planungs- und 

Montageüberwachungsingenieur in die 

Slowakei. Im Jahr 2004 wechselte ich 

schließlich in die Laakirchen Papier AG 

(damals noch SCA Graphic Laakirchen), wo 

ich als Energietechniker für den Betrieb des 

Gasturbinenkraftwerkes und die 

Energieversorgung des Standortes zuständig 

bin.  

2008 begann ich 

das berufsbegleit-

ende Studium 

Mechatronik/Wirt

schaft an der Fachhochschule in Wels. 2012 

konnte ich mein Studium mit der 

Diplomprüfung abschließen. 

In der Gemeindepolitik bin ich seit der 

Gemeinderatswahl 2003 als Ersatzmitglied 

im Gemeinderat. Seit dieser 

Legislaturperiode bin ich als Mitglied im 

Ausschuss für Schule, Kindergarten, 

Jugend, Kultur und Sport tätig.  

Meine Motivation für die Arbeit in der 

Gemeinde und der SPÖ Fraktion ist der 

Wunsch aktiv an der Entwicklung der 

Gemeinde teilzunehmen. Durch meine 

familiäre Situation mit zwei Kleinkindern 

habe ich spezielles Interesse an der 

Verbesserung und Weiterentwicklung der 

Kindergarten- und Schulsituation in unserer 

Gemeinde. Außerdem möchte ich mich für 

eine lebenswerte Gemeinde mit 

verschiedenen Kultur- und Sportangeboten 

und ganz speziell auch für die Sicherheit 

unserer Kinder im Straßenverkehr 

einsetzen.  

An unserem starken Team der SPÖ Fraktion 

gefällt mir besonders die offene 

Diskussionskultur und die hervorragende 

Zusammenarbeit. Mein Wunsch ist, dass 

dieses offene und produktive Klima auch in 

der Gemeinde umgesetzt werden kann und 

dafür werde ich meinen Teil beitragen. 

Christian Hufnagel 

Impressum:  Verleger und Herausgeber der Gemeindezeitung „Desselbrunner Ortsgespräch“ ist die 
SPÖ-Ortsorganisation Desselbrunn, Fallholz 17, Redaktion: Fallholz 17  
Hersteller: Eigenvervielfältigung, Verlags- und Herstellungsort: 4693 Desselbrunn Grundlegende 
Richtung des Mediums: Sozialdemokratisch 

 



Desselbrunner Ortsgepräch, 171 Ausgabe 

8/32 

 



Desselbrunner Ortsgepräch, 171 Ausgabe 

9/32 

 Foto: SPÖ Desselbrunn 

 
Foto: SPÖ Desselbrunn 

Voller Enthusiasmus brachen 39 Kinder aus Desselbrunn am 13.August 

auf, um den Fischen im Anzental das Fürchten zu lernen. 

Großaufgebot an Jungfischern beim 
Kinderferienprogramm „Fischen im 

Anzental“. 

Aber nicht nur die Fische waren in Gefahr 

geangelt zu werden, nein, auch die Vögel 

mussten sich in Sicherheit bringen, da sich 

so manche Angelschnur in den Bäumen 

verfing.  

Dank der fleißigen Betreuungspersonen 

konnte jedoch jede noch so verknotete 

Angelschnur wieder entwirrt werden, 

damit sich die kleinen Fischer wieder dem 

Angeln widmen konnten. Die gefangenen 

Fische wurden zur Bestimmung des 

Siegers abgemessen und wieder 

freigelassen. 

Mittags wurde gemeinsam Knacker gegrillt. 

Nach dem Essen konnten die Kinder dann 

im Teich nebenan je einen Fisch fangen, 

der dann mitgenommen werden durfte. Es 

gab Pokale und kleine Sachpreise. 

Zum Abschluss gab es eine Siegerehrung 

bei der die Addition der Länge der 

gefangenen Fische bewertet wurde. Für die 

profihafte Betreuung wurde der Fam. 

Schönwald Ingrid und Helmut, sowie Hrn. 

Franz Stockinger mit je einer Flasche 

gutem Wein gedankt. 

Ein großes Dankeschön den 

Organisatoren, allen voran Manfred 

Buchner und den vielen Helfern rund um 

diese tolle Veranstaltung! 

 
Foto: SPÖ Desselbrunn 
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 Foto: SPÖ Desselbrunn 

 
Foto: SPÖ Desselbrunn 

Großer Erfolg des Familienradwandertages 
der SPÖ Frauen Desselbrunn! 

Für Desselbrunn ist er mittlerweile ein fixer Termin: Der 

Familienradwandertag der SPÖ-Frauen. Auch heuer wieder trotzten 

zahlreiche Radfahrer dem Wetter und machten den Radwandertag zu 

einem schönen Erfolg. 

Dank großartiger Zusammenarbeit der 

SPÖ-Damen konnte der 

Familienradwandertag auch heuer trotz 

gesundheitsbedingtem Rücktritt von SPÖ-

Frauenvorsitzender Brigitte Radler in alt 

bewährter Tradition, organisiert durch 

Regina Steinböck, durchgeführt werden.  

Trotz Regen konnten immerhin 73 

Wetterfeste Radlerinnen und Radler als 

Startende verzeichnet werden, die dem 

Wetter trotzten. Gott sei Dank gab es 

unterwegs eine Labstelle bei der Fam. 

Reiter in Grossreith um vor den 

Regengüssen Schutz zu finden!  

Zum Abschluss kamen wir auch heuer 

wieder bei der Familie Hufnagel in Fallholz 

zusammen, wo immerhin rund 120 Gäste 

eintrudelten.  

Dort konnten sich dann die Kids beim 

Kinderschminken von Adelina 

Brunnbauer in „Spiderman, 

Schmetterlinge udgl.“ verwandeln lassen.  

Es wurde auch für das leibliche Wohl der 

120 Gäste gesorgt. Da gab´s leckere 

Bratwürtsel aus der Fleischhauerei 

Badinger, Aufstrichbrote, frisches Bier vom 

Fass und feine Weine aus der Loitothek. 

Ein vorzügliches Kuchenbuffet mit einem 
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 Foto: SPÖ Desselbrunn 

 

 
Foto: SPÖ Desselbrunn 

breitgefächerten Angebot an süßen 

Köstlichkeiten bildete dann den Abschluss. 

Als Ehrengäste durften wir neben Frau 

BGMin Hille die überaus sympathische 

Kandidatin für den Nationalrat Daniela 

Holzinger begrüßen, die sich nach kurzer 

Ansprache sofort bei der Preisverteilung 

durch Regina Steinböck betätigte. 

Preise gab es: 

- für die 6 größten Gruppen (Fallholz 22 

Personen, 17 Pensionisten , Formel 1 

Stammtisch 16 Personen, Baumann- 

Baldinger 12 Personen, Spö-Desselbrunn 9 

Personen, Bubenland 7 Personen)   

- jeweils für den und die älteste/n 

Teilnehmer/in (Pühringer Marianne, 

Fellinger Rudolf) 

- jeweils für den und die jüngste/n 

Teilnehmer/in (Hacker Paula, Gratzl 

Benjamin). 

An die anwesenden Kinder wurden noch 

Trinkflaschen (von Dieter Grafinger) 

durch Daniela Holzinger verteilt.  

Einen großen Dank an die fleißigen SPÖ-

Damen für die Kuchen- und 

Aufstrichspenden und die Mithilfe vor Ort, 

an die Kollegen der Ortspartei für die 

tatkräftige Unterstützung und natürlich an 

die gesamte Familie Hufnagel, ohne deren 

Mitwirkung es nicht so rund gelaufen wäre, 

auch für die Bereitstellung der 

Räumlichkeiten

.   

D A N K E !!! 
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Aktive 6 Jahre 

Projekt: 
 

Wir stehen nicht still! 
 

Von uns hört man nicht nur vor der 

Wahl! 
Von uns hört man auch nach der Wahl! 

 

Ziel: 
 

Strukturiertes Arbeiten, das von den Bürger(innen) nachvollzogen 

werden kann. Einbindung der Bürger(innen) durch gezielte Arbeit nach 

Ort und Themen und der ständigen fortlaufenden Information über die 

IST – Situation an die Bürger(innen)  

Diese Informationen erfolgen per SPÖ Zeitung, SPÖ Homepage sowie 

diverse öffentliche Presseaussendungen und informieren über den 

Gesamtstand und den aktuellen Fortschritt dieses Projektes. 

 

Arbeitsthemen der SPÖ Desselbrunn für Desselbrunn: 

 

* Rad und Gehwege  

* Saubere Umwelt / Energie  

* Optimale Kinder und Jugend – Betreuung  

* Betriebsansiedlung – Arbeitsplätze - Nahversorger  

* Veranstaltungszentrum - Startwohnungen  
 

Wünsche und Anregungen von den Bürgern vor Ort: 

 

Bei Ortsveranstaltungen im Gasthaus haben die Bürger die Möglichkeit, ihre Wünsche, 

Anregungen und Ideen einzubringen. 

Es wird das Gemeindegebiet in 7 Ortsgruppen eingeteilt: 

Gruppe - Desselbrunn  

Gruppe - Windern  

Gruppe - Viecht  

Gruppe - Fallholz, Traunwang  

Gruppe - Sicking, Brauching, Deutenham  

Gruppe - Oberhaidach, Unterhaidach, Hofstätten, Edt, Feldham  

Gruppe - Bubenland, Hub, Haus, Berg  

Alle drei Monate wird je eine Ortsgruppe eingeladen (nach Aktualität). 

Nächster Termine 2013 – 3.Veranstaltungsrunde: 

Donnerstag,   07. November 2013          19:30 Uhr 
 

Gruppe Windern, Gasthaus Übleis! 
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15. Ortsveranstaltung am Dienstag, den 10.09. 2013 

für die Ortschaft  

DESSELBRUNN 

im Gasthaus Schernthaner 

 

Anwesende Gemeindebürger: 11 

Gemeindebürger sind unserer Einladung zur 

3. Ortsveranstaltung für die Ortschaft 

Desselbrunn gefolgt 

Anwesende Parteimitglieder: Dieter 

Grafinger, Josef Loitelsberger , Walter 

Kreuzer, Franz Pichler, Manfred Strasser, 

Gerlinde Loitelsberger, Regina Steinböck; 

Begrüßung und einführende Worte: Josef 

Loitelsberger 

Erklärung Projekt „Aktive 6 Jahre“: Dieter 

Grafinger 

Fazit: Wir befinden uns in der 3.Runde und 

es wurden uns bislang 75 Maßnahmen von 

der Bevölkerung aufgetragen und die gilt es 

jetzt strukturiert abzuarbeiten. Insgesamt 

kamen 130 Bewohner aus der Gemeinde zu 

unseren Veranstaltungen (14 Einladungen), 

daraus wurden 29 Maßnahmen bereits 

erledigt, 35 Maßnahmen sind derzeit in 

Arbeit und der Rest von 11 Maßnahmen 

kann aus verschiedenen Gründen noch 

nicht begonnen werden. 

Erklärung der Arbeitsliste und 

Durchgehen der Fortschritte bezüglich der 

in den ersten 2 Ortsveranstaltungen 

angesprochenen Themen: Dieter Grafinger 

Präsentation – IDEE: „Altwerden in 

gewohnter Umgebung“: Dieter Grafinger 

Die Präsentation wurde von den 

anwesenden Gemeindebürgern mit Interesse 

verfolgt. Von der SPÖ wurde darauf 

hingewiesen, dass solche Projekte nur 

umzusetzen sind wenn alle (Gemeinde, 

Fraktionen und Gemeindebürger) an einem 

Strang ziehen. 

Folgende Punkte wurden besprochen: 

Geplanter Gehweg beim Schmidhaus: 

Von einem Gemeindebürger wurde die Frage 

in den Raum gestellt ob die geplante 

Errichtung eines Gehweges beim 

Schmidhaus sinnvoll ist. 

Es wurde daraufhin mitgeteilt, dass die 

Errichtung des Gehweges noch nicht sicher 

ist, es wäre jedoch wichtig das Grundstück 

zu bekommen – wenn auch nur für die 

Straßenverbreiterung. Dem wurde von 

Seiten der Anwesenden zugestimmt. 

30KM/H Begrenzung in Desselbrunn: 

Einwand einiger Bürger bislang keine 

Einhaltung der Beschränkung Kontrolle 

wäre notwendig, ansonsten keine Wirkung  

Laut BGMin Hille wurde eine Radarkontrolle 

bereits beantragt, den Bürgern wird aber 

noch eine Gewöhnungsphase zugestanden. 

Ein fixes Radar ist jedoch nicht möglich, da 

dies von der OÖLR nicht genehmigt wird. Da 

auch bei der Ortseinfahrt (von Richtung 

Bubenland kommend) die 50iger 

Begrenzung nicht eingehalten wird, wurde 

einerseits angeregt ein Radar aufzustellen 

und andererseits vorgeschlagen 

Bremsschwellen zu errichten.  

Durch GV Dieter Grafinger wurde darauf 

hingewiesen, dass bei Bremsschwellen die 

Lärmbelästigung durch einbremsen und 

wieder starten nicht zu unterschätzen ist. 

Straße Schmid/Wittmann 

Anfrage eines Bürgers, was damit passiert.  

Laut GV Josef Loitelsberger ist es derzeit 

noch offen, wichtiger wäre eine Lösung für 

die Straße bei der Kirche. Daraufhin 

befanden einige Anwesende, die Errichtung 

einer Einbahn als eine denkbare Lösung. 

Leonhardiritt: 

Laut Vorschlag eines anwesenden Bürgers 

wäre es angebracht den Leonhardiritt wegen 

hoher Unfallgefahr nicht mehr durch den 

Ort zu führen, sondern auf der Straße vor 

dem GH Schernthaner vorbei bis zur 

Hauptstraße, wobei die Kirtagstände nur 

mehr im Ortszentrum stehen sollten.  

Von GV Dieter Grafinger wurde 

vorgeschlagen eventuell wieder Vereine 

miteinzubinden. Einige Bürger befanden das 
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ebenfalls als sehr gute Idee, da der 

Leonhardiritt dann von mehr Personen 

(auch auswärtigen) frequentiert werden 

würde, Dies wäre dann auch positiv für  

Vereine und für die Betriebe - auch für 

Feuerwehr und Musikverein. BGMin Hille 

wies darauf hin, dass es sich beim 

Leonhardiritt um ein kirchliches Fest 

handle, und aus diesem Grund auch 

lediglich der Desselbrunner Musikverein 

und die Desselbrunner Feuerwehr 

profitieren sollten. Eine Gewerbeausstellung 

in entsprechenden Abständen wäre aber OK. 

Kindercampus 

Die Anwesenden befinden die Bemühungen 

der SPÖ Desselbrunn für die Erhaltung der 

Volkschule in Desselbrunn als sehr positiv.  

Schmidhaus: 

Ein Gemeindebürger schlägt vor den Stall 

des alten Schmidhauses vorübergehend als 

Bauhof zu nutzen, da für den Bauhof 

ohnehin Räumlichkeiten fehlen.  

BGMin Hille gibt daraufhin an, dass das 

Schmidhaus abgerissen werden muss, erst 

dann wird das Grundstück der Gemeinde 

übertragen. Dafür gibt es bereits einen 

Vorvertrag. 

Laut GV Dieter Grafinger ist die Schule 

die wichtigste Investition in nächster 

Zeit. Wir sollten jedoch jetzt schon an 

die nächsten Ziele denken und damit ab 

sofort auch Ideen für den frei werdenden 

Schmidgrund mitten in Desselbrunn 

sammeln.

AUFRUF 

durch GV Dieter Grafinger: 

Jeder der Interesse hat, ist herzlich dazu eingeladen aktiv mitzuarbeiten 

und an den Monatssitzungen teilzunehmen.  

Wir danken allen Gemeindebürgern 

die zu unserer Ortsveranstaltung gekommen sind für 

die 

konstruktive Mitarbeit und Diskussion. 
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PENSIONISTENVERBAND 
 

Aktivitäten, Zusammenkünfte, Ausflüge, 

 
Sommerausflüge: 

Der Mörsbachwirt in Donnersbachwald in 

der grünen Steiermark war unser Reiseziel 

beim Juliausflug.  

Vom Parkplatz in Donnersbachwald brachte 
uns ein Planenwagen zu „Theo's uriger 

Hütte“ auf 1300m Seehöhe.  

Ein bodenständiges Mittagessen inmitten 

wunderbarer Berglandschaft war ein 

kulinarischer Traum. Ein Spaziergang zur 

Almkapelle oder eine Wanderung im 
Schwammerlwald und über die Almweiden 

vor der Rückfahrt gehörten zum 

Tagesprogramm. 

Der Augustausflug führte uns nach Tirol. 

Der Passionsspielort Erl in der Nähe von 

Kufstein war unser erstes Tagesziel. 
Beeindruckend war das mit moderner 

Architektur in den Berg gebaute 

Festspielhaus. Die Darsteller der alle 6 

Jahre stattfindenden Passionsspiele 

kommen nur aus der kleinen Gemeinde Erl. 
Unser zweites Ziel war die mittelalterliche 

Glasstadt Rattenberg im Unterinntal. Nach 

einem kräftigen Essen im Rattenberger 

Brauhaus bummelten wir durch die sehr 

schön gestaltete Fußgängerzone. Einladende 

Straßencafés und schön gestaltete 
Geschäfte luden zum Kaufen und Verweilen 

ein. Eine gemütliche Abendrast im 

Grünauerhof in Salzburg rundete den von 

Kaiserwetter begleiteten Ausflugstag ab. 

Landeswandertag in Geboltskirchen: 

Beim Landeswandertag in Geboltskirchen 

beteiligten wir uns mit 10 Personen. Die 

sehr selektive, schöne und gut markierte 

Wanderstrecke durch das ehemalige 

Bergbaugebiet mit 5 oder 10 km Länge hat 

allen gut gefallen. 
Zum Abschluss trafen wir uns zu einem 

gemütlichen Nachmittag im Festzelt. 

4 Tage Ausflug nach Kärnten, 
Slowenien, Friaul 

Vier schöne Tage unter Freunden 

verbrachten wir bei unserem diesjährigen 
Mehrtagesausflug. Unser Stützpunkt war 

das 4* Hotel Hauserhof in Hermagor im 

Kärntner Gailtal. Schöne Zimmer, gutes 

Essen und freundliche Gastgeber sorgten 

für unbeschwerte Urlaubsstimmung. Die 
Anreise über Gosau, durch das Lammertal, 

Obertauern, Turracherhöhe, Nockalm 

erfolgte bei prachtvollem Spätsommerwetter. 

Nach dem Mittagessen im Restaurant 

Glockenhütte machten wir einen kleinen 
Spaziergang zur Wunschglocke.  
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Weiter über Innerkrems und die 

Tauernautobahn erreichten wir die sanften 
Hügel der Windischen Höhe und unser 

Tagesziel Hermagor. 

Unsere Ausflugsziele am 2. Tag waren Friaul 

und Slowenien. Nach Arnoldstein passierten 

wir die italienische Grenze. Weiter über 

Tarvis, entlang der Julischen Alpen und 
Karawanken erreichten wir Slowenien. 

Entlang der Save sah man die 

Wintersportorte Planica (Skifliegen) und 

Kranska Gora (Ski Alpin).  

Im schönen Bohijnersee, dem größten 

Natursee Sloweniens, spiegelten sich die 
herrlichen Berge. In Begunje in der 

Oberkrain bestaunten wir den 

Musikpavillon von Slavko Avsenik, dem 

Begründer der weltbekannten Oberkrainer 

Volksmusiker. 

Den Nachmittag verbrachten wir am 

einzigartigen Bledersee mit seiner 
traumhaften und waldreichen Umgebung. 

Zurück durch den Karawankentunnel 

landeten wir am frühen Abend in unserem 

Hotel. 

Am 3. Tag war eine 2 stündige Schifffahrt 

am Weißensee, dem höchstgelegenen 
Kärntner Badesee angesagt. Über den 

kurvenreichen Kreuzberg ging es zurück ins 

Gailtal und weiter über eine schöne 

Bergstraße zur Sonnenalpe und zum 

Nassfeld, dem größten Schigebiet der Region 
mit über 120 Pistenkilometern. 

Einsetzender Regen und Nebel verhinderten 

eine kleine Wanderung. Nach dem 

Abendessen spielte das Hauserhofduo für 

uns volkstümliche Musik.  

2 Mann unserer Reisegruppe verstärkten die 
Hausmusiker. Lustige und witzige 

Geschichten brachten alle zum Lachen. 

Am 2. und 3. Tag stellte sich unser 

Gastgeber als Reiseleiter kostenlos zur 

Verfügung. Er erklärte uns die Geschichte 

und Kultur seines Bundeslandes mit 

Fachwissen und Liebe zur Heimat und den 
inzwischen gelösten Ortstafelstreit. 

Bei der Heimreise am 4. Tag verhinderte 

Hochnebel die Auffahrt zur Köllnbreinsperre 

im Maltatal zur höchstgelegenen Staumauer 

Österreichs. Entlang des Gailtales, über den 
Gailbergsattel und hinunter ins Drautal 

erreichten wir die alte Stadt Gmünd. Der 

Katschberg war unsere letzte Bergfahrt 

bei der Rückreise. Eine Abendeinkehr im 

schönen Grünauerhof in Salzburg war 

der letzte Programmpunkt unserer 
erlebnisreichen Ausflugstage ! 
 

Johann Radler, Ausflugsteam 
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Pensionistennachmittage: immer um 14 Uhr 

Donnerstag, 3. Oktober – Gasthaus Kastenhuber in Viecht 

Donnerstag, 7. November – Gasthaus Übleis in Windern 

Donnerstag, 5. Dezember – Gasthaus Mair in Sicking 

Ausflüge: 

Mittwoch, 16. Oktober – Fahrt ins Blaue 

Aktivitäten: 

Gedenkgottesdienst für verstorbene Mitglieder am Sonntag, 27. Oktober um 9.45 Uhr in der 

Pfarrkirche Desselbrunn 

Weihnachtsfeier am Sonntag, 8. Dezember um 14 Uhr im Gasthaus Kastenhuber in Viecht 

Komm zum Pensionistenverband –  
bei uns ist immer etwas los! 

Unser Motto - „Gemeinsam statt einsam“ 

 

Josef Grafinger, Vorsitzender 
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Ehrung für Brigitte Radler 

In der vorigen Ausgabe wurde bereits über 

den Rücktritt von Brigitte Radler als 

Gemeinderätin und als SPÖ 

Frauenvorsitzende berichtet. Aus diesem 

Grund wurde ihr für diese langjährigen 

Tätigkeiten innerhalb der SPÖ Desselbrunn 

von Rosi Hufnagel, Regina Steinböck und 

Josef Loitelsberger auf das herzlichste 

gedankt. Als bleibende Erinnerung wurde 

ihr eine eigens für diesen Anlass angefertigte 

Obstschüssel mit Inhalt und eine 

wunderschöne Orchidee überreicht.  

Wir alle wünschen Brigitte Radler viel 

Gesundheit, Freude und Erfolg für ihre 

zahlreichen weiteren Tätigkeiten.  

  

 
Foto: SPÖ Desselbrunn 

Brigitte Radler mit der neuen SPÖ Frauenvorsitzende Regina Steinböck und mit SPÖ Parteiobmann 
Josef Loitelsberger 
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Termine für die MOBILE 

ALTSTOFF - Sammelinsel 

Di. 05. Nov. MASI+ Altholz (13 – 17 Uhr) 

Durch die Beteiligung unserer Gemeinde an 

der bezirkseinheitlichen Sammlung besteht 

die Möglichkeit den Sperrmüll auch bei den 

Altstoffsammelzentren in Schwanenstadt 

und bei der Firma AVE in Attnang 

abzugeben. 

Öffnungszeiten Schwanenstadt:  

Montag 08 -12 Uhr 

Dienstag 07 -12 und 14 –18 Uhr 

Freitag  09 -18 Uhr  

Samstag 08 -12 Uhr  

Öffnungszeiten Attnang:  

(bei Fa. AVE)  

Dienstag 08 -13 und 13 -18 Uhr 

Freitag  07 -12 und 13 –18 Uhr 

NEU: Abgabemöglichkeit von Gras- 

und Strauchschnitt 

Im Jahr 2012 hat der Gemeinderat 

beschlossen, ab 2013 den anfallenden Gras- 

und Strauchschnitt über das 

Altstoffzentrum Schwanenstadt zu 

entsorgen. 

Es wurde ein gemeinsamer Vertrag mit dem 

Kompostierer Übleis geschlossen. Dadurch 

werden sich für die Gemeinde die 

Entsorgungskosten verringern. Diese 

Umstellung war nötig da immer wieder 

Desselbrunner Gemeindebürger ihren Gras- 

und Strauchschnitt nach Schwanenstadt 

entsorgt haben und die Kosten damit von 

den Gemeinden Schwanenstadt, Rüstorf 

und Schlatt zu tragen waren. 

Ab 2013 darf Gras- und Strauchschnitt 

nur mehr ins Altstoffsammelzentrum 

Schwanenstadt geliefert werden. 

Die Anlieferung kann nur zu den 

Öffnungszeiten des ASZ erfolgen (siehe 

oben). 

Mit dem geplanten Umbau des ASZ wird 

sich die Anlieferungssituation wesentlich 

verbessern.  

Größere Mengen können direkt zum 

Kompostierer Übleis nach Rutzenham 5 

geliefert werden. Dort kann jeden Tag bis 

18:00 Uhr angeliefert werden. 

Vor der ersten Anlieferung wäre zwecks 

persönlicher Vor-Ort-Information ein Anruf 

von Vorteil. 

Gerhard Übleis  Tel: 0664/5264229

Praxiseröffnung in Windern 

Am 25.Oktober 2013 von 12.00 – 19.00 

Uhr eröffnet Christoph Dunajski in Windern 

58 seine energetische Praxis. 

Am Tag der Praxiseröffnung erhalten Sie 

allgemeine Informationen zu den 

angebotenen Methoden und können diese 

auch sogleich kostenfrei ausprobieren.  

Das breit gefächerte Angebot beinhaltet 

Methoden zur körperlichen, geistigen, 

seelischen Entspannung sowie zur 

Regeneration und Vitalisierung. Ebenso 

werden Methoden zur Aktivierung der 

körpereigenen Selbstheilungskräfte 

angeboten.  

Hypnose z.B. zur Raucherentwöhnung / als 

Hilfe bei Phobien wird ebenso angeboten. 

Jeder Besucher erhält ein persönliches 

Willkommensgeschenk. 

Auf Ihr / Euer zahlreiches Kommen freut 

sich Christoph Dunajski 
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 Foto: SPÖ Desselbrunn 

Franziska Resch, Renate Kröchshammer, 
Gerald Resch, Wolfgang Resch und Daniel 
Kröchshammer gestalteten ein wunderbares 
Schlosskonzert 

 Foto: SPÖ Desselbrunn 

 
Foto: SPÖ Desselbrunn 

Schlosskonzert in Windern am 30.08.2013 

Desselbrunner Künstler gestalteten ein wunderbares, vom 

Kulturausschuss der Gemeinde Desselbrunn veranstaltetes Konzert vor 

dem historischen Ambiente des Schlosses Windern. Zahlreiche Besucher 

konnten sich an den klassischen Klängen erfreuen und den schönen 

Spätsommerabend bei einem guten Glas Wein ausklingen lassen.  

Die Obfrau des Desselbrunner 

Kulturausschusses, Anna Lang 

Löschenberger konnte neben den 

zahlreichen Ehrengästen auch über 140 

Besucher begrüßen. 

Daniel Kröchshammer und seine Kollegen 

der Musikkapelle Desselbrunn, Franziska 

Resch, Renate Kröchshammer, Gerald Resch 

und Wolfgang Resch spielten klassische 

Werke von G.F. Händel bis Johann Strauß 

Sohn. Auch ein paar zeitgenössische Klänge 

von Ludovico Einaudi und Terence Greaves 

durften nicht fehlen. Die anwesenden 

Musikliebhaber zeigten sich begeistert von 

der Auswahl und dem Arrangement der 

Werke und der Performance der Künstler. 

Speziell zu gefallen wusste die 

Interpretation der klassischen Werke auf 

den Blasinstrumenten Klarinette, Posaune, 

Horn und Querflöte sowie die Klavier und 

Klavier-Klarinetten Solos. 

Zwischen den einzelnen Werken stellte 

Anna Lang-Löschenberger die einzelnen 

Interpreten vor und informierte die 

Besucher über die dargebotenen Stücke 

und deren Komponisten. 

Im Anschluss an das Konzert konnten sich 

die Anwesenden noch bei dem einen oder 

anderen Achterl Spitzenwein von der 

Loitothek stärken. Der Reinerlös des 

Weinausschankes wurde von den Inhabern 

der Loitothek, der Familie Loitelsberger 

dem Konzert gespendet. Ein herzlicher 

Dank für diese Spende an die Familie 

Loitelsberger. 

Ein besonderer Dank gilt der 

Schlossbesitzerin Frau Prank, die das 

Konzert vor dem prachtvoll renovierten 

Schloss in Windern ermöglichte indem Sie 

das Schlossgelände für die Freunde der 

klassischen Musik öffnete. 

Zum Abschluss dieses wunderbaren 

Konzertereignisses waren sich alle einig, 

dass dieses klassische Konzert im 

nächsten Jahr eine Vorsetzung erhalten 

soll. 
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Mathilde Kröchshamer  

Desselbrunn 54/1 

zum vollendeten 
90. Lebensjahr 

 

 
 

Hildegard Hutterer  

Windern 34/1 

zum vollendeten 

80. Lebensjahr 

 
 

Franz Schobesberger 

Traunwang 3/1 

zum vollendeten 
85. Lebensjahr 

 
 

Matthias Pamminger 

Desselbrunn 7/1 
zum vollendeten 
80. Lebensjahr 

Herzlichste 

Gratulation den 

Jubilaren! 
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Am 09. Juli 2013 fuhren 19 Kinder 

zwischen 6 und 11 Jahren aus Desselbrunn 

in Begleitung von Brigitte Kröchshamer, 

Franz Pichler, Magdalena Hinterberger, 

Theresa Stockhammer und Helga Hochreiter 

zum „Ersten österreichischen 

Bewegungszirkus“ nach Linz, der sein Zelt 

auf dem Parkdeck vom Höhenrausch 

aufgeschlagen hat. Bei diesem 

Theaterworkshop für Kinder gab es keine 

Zuschauer, sondern nur laufende, 

springende und tanzende Kinder, die aktiv 

am Theaterstück "Ich Jane - du Tarzan" 

teilnahmen und viel Spaß dabei hatten. 

Nach diesem aufregenden 

Dschungelabenteuer konnten sich die  

begeisterten Kinder dann bei einem 

köstlichen Eis in der Landstraße stärken. 

Anschließend ging´s dann wieder mit dem 

Bus nach Hause.        

                                            

 

DESSELBRUNNER FIT Marsch 

Am Samstag den 26. Oktober 2013 

Start: ab 10 Uhr in Desselbrunn 

 

Route: Schulplatz - alter Friedhof – Unterhaidach – 

Sicking  

 

Labstelle bei der FF – Sicking – Deutenham – Desselbrunn. 

Wir freuen uns auf DEINE Teilnahme! 

  

Fahrt zum „Ersten österreichischen 

Bewegungszirkus“ 

(durch die „Gesunde Gemeinde Desselbrunn“ im Rahmen des Kinder-

Ferienprogrammes) 

 

 

 
 Foto: Gesunde Gemeinde 

 

http://www.google.at/imgres?start=129&sa=X&biw=1008&bih=614&tbm=isch&tbnid=sBV0DTCSyeY8bM:&imgrefurl=http://www.ff-buchschachen.at/aktuelles09.html&docid=wGPAr8SrWZuc_M&imgurl=http://www.ff-buchschachen.at/Pics/Aktuelles/wanderer_small.gif&w=144&h=209&ei=EOc7UovNFMGn0AWxtoDACg&zoom=1&ved=1t:3588,r:34,s:100,i:106&iact=rc&page=10&tbnh=167&tbnw=115&ndsp=13&tx=37&ty=105
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Feuerwehr Windern 

Die FF Windern feierte Hochzeit. Harald Prielinger und Susanne Hüthmair 

haben sich am 13.07.2013 das JA-Wort gegeben. Wir wünschen alles Gute 

für ihre gemeinsame Zukunft. Das Zeltfest war auch heuer wieder ein 

Publikiumsmagnet und es wird schon für das Fest 2014 fleißig geplant. 

Auch sportlich gibt es einiges zu berichten, zwei Beachvolleyballturniere 

(Desselbrunn und Rüstorf), sowie ein Fussball-Derby gegen FF Rüstorf 

wurden gespielt und das sehr erfolgreich. Am Donnerstag, den 05.09.2013 

fand die Monatsübung für September statt, wobei angenommen wurde, 

dass im Gemeindegebiet Hamet ein Mopedfahrer mit einem Mähdrescher 

kollidierte. Alles in allem eine gelungene und aufwendige Übung. 

 

Hochzeit Prielinger Harald und 

Susanne Hüthmair 

Am Samstag, den 13.07.2013 war die FF 

Windern bei herrlichem Sonnenschein zur 

Hochzeit von Harald Prielinger und 

Susanne Hüthmair geladen. Nach der 

kirchlichen Trauung in der Pfarrkirche 

Desselbrunn fand bei herrlichem Wetter eine 

Agape vor dem Pfarrheim Desselbrunn statt. 

Die FF Windern wünscht dem Brautpaar 

noch einmal alles Gute für ihre gemeinsame 

Zukunft! 

Zeltfest der FF Windern war auch 

heuer ein Publikumsmagnet 

Nach der gelungenen Austro-Pop Night am 

Freitag, den 26. Juli mit der Band 

HOAMSPÜ, drängten am Samstag wie 

gewohnt die Menschenmengen in das 

Festgelände. Für beste Stimmung sorgte die 

TOP Band EXIT 207. Neben dem Festzelt 

warteten auf die Besucher das Partyzelt mit 

DJ, sieben verschiedene Bars und die große 

Firedisco im Feuerwehrhaus mit Top DJ. 

Der Stimmungsfrühschoppen mit den 

Ennstaler Bergzigeunern wurde trotz 

brütender Hitze zahlreich besucht und war 

wie jedes Jahr der Abschluss eines äußerst 

erfolgreichen Wochenendes. Für WINDERN 

2014 wird bereits jetzt schon wieder fleißig 

geplant, damit das Event wie gewohnt 

wieder ein Stückchen attraktiver wird! 

FF Windern sportlich 

Beachvolleyballturniere Desselbrunn und 

Rüstorf 

Die FF Windern zeigte sich im heurigen 

Sommer sportlich aktiv und spielte bei 2 

Beachvolley-Ballturnieren mit. Bei der 

Ortsmeisterschaft in Desselbrunn am 11. 

August konnte der 6. Rang erreicht werden. 

Beim JVP Turnier in Rüstorf wurde der 

Finaleinzug knapp verpasst, schlussendlich 

konnte aber der sehr gute 4. Rang erreicht 

werden.
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Derby FF Windern – FF Rüstorf 

Zu einem Fußball-Freundschaftsspiel trafen 

sich kürzlich die benachbarten Feuerwehren 

Windern und Rüstorf. In der Anwesenheit 

von den beiden Bürgermeisterinnen Mag. 

Pauline Sterrer und Ulrike Hille sowie 

zahlreichen Zuschauern wurde in den 2 

Spielhälften um Tore gekämpft. Die 

Feuerwehr Windern konnte dieses „Derby“ 

schließlich mit einem eindeutigen Sieg von 

4:1 für sich entscheiden. Im Anschluss 

trafen sich die „Hobbykicker“ im 

Feuerwehrhaus Windern zu einem 

gemütlichen Ausklang. Eine Revanche wird 

sicherlich im kommenden Jahr folgen. 

Monatsübung September 

Am Donnerstag 05.09.2013 fand die letzte 

Monatsübung der FF Windern statt. 

Übungsannahme: Ein Mopedfahrer übersah 

einen Mähdrescher und kollidierte mit 

diesem. Durch den Zusammenstoß blieb der 

Mopedfahrer bewusstlos unter dem 

Drescher liegen.  

In weiterer Folge entwickelte sich ein Brand. 

Die Feuerwehr begann sofort mit den 

Löscharbeiten und dem Retten der Personen 

mit schwerem Atemschutz. Das 

angrenzende Nachbargebäude wurde 

ebenfalls geschützt. Die Herausforderung 

dieser Übung bzw. bei einem eventuellen 

Ernstfall ist die Wasserversorgung im 

Gemeindegebiet Hamet.  

Alles in allem eine sehr gelungene und 

aufwendige Übung, die die Kameraden der 

FF Windern sehr forderte 

FF Windern 
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Foto: www.ff-sicking.at 

Foto: FF Sicking 

Foto: www.salzreise.de 

Nach dem sehr erfolgreichen Sickinger AU-Fest, das wiederum sehr gut besucht 

wurde, machten wir am 07.09.2013 unseren jährlichen Feuerwehrausflug. Das 

Ziel hieß BAYERN (Nähe „Schönram“) und es wurde ein toller und urgemütlicher 

Ausflug, wobei für alle Kameraden etwas Interessantes dabei war. Vorher 

mussten die Kameraden der FF Sicking noch 2 Einsätze fahren und bei beiden 

wurde der Einsatz als voller Erfolg abgebucht. Danke an alle die mitgeholfen 

haben, dass schlimmeres abgewandt werden konnte. 

Feuerwehr Ausflug 

Am 7.9.2013 hatte 

die FF Sicking ihren 

jährlichen Ausflug. 

Dieses Jahr ging die 

Reise ins schöne 

Bayern. Erstes Ziel 

war die Ortschaft 

Schönram, dort war 

der Start einer 30km 

langen Radtour 

rundum den 

Waginger See. Auf 

der Strecke wurde ein Zwischenstopp 

eingelegt um die Wassertemperatur des Sees 

zu überprüfen. Nach der anstrengenden 

Radfahrt gab es eine wohlverdiente 

Mittagspause im Braugasthof von 

Schönram, wo Bayrische Spezialitäten 

aufgetischt wurden. 

Am Nachmittag ging’s nach Berchtesgaden, 

wo es eine interessante Führung durch das 

Salzbergwerk gab. Höhepunkt dabei waren 

natürlich die über 30m langen Rutschen im 

Bergwerksstollen (kein Originalbild). 

Bevor wir wieder die Heimreise antraten, 

haben wir in Oberhofen am Irrsee diesen 

schönen Tag im Gastgarten gemütlich 

ausklingen lassen. 

Verkehrsunfall 

Am 21. August 2013 wurde die FF Sicking 

durch Alarmierung von der LWZ zu einer 

Ölspur gerufen. Bei Eintreffen der 

Feuerwehr stellte sich jedoch heraus, dass 

es sich um einen schweren Verkehrsunfall 

mit zwei zum Teil schwer verletzten 

Personen handelte. Die Straße wurde 

daraufhin sofort in beiden Richtungen zur 

Gänze gesperrt und somit konnte mit 

dem Einsatz begonnen werden. Nach 

zweistündiger Arbeit konnte die Straße 

wieder in beiden Richtungen freigegeben 

werden. 

Mähdrescherbrand 

Die Feuerwehr Sicking wurde am 29. Juli 

um 17.17 Uhr zu einem Mähdrescherbrand 

in Sicking gerufen. Nach dem Eintreffen 

wurde ein Vollbrand des Fahrzeuges 

festgestellt und daraufhin wurde mit 

Schaum als erster Löschangriff gestartet. 

Durch rasches Handeln der Feuerwehr 

konnte bald wieder "Brand aus" gegeben 

werden. Nach mehrmaliger Kontrolle am 

Drescher konnte die Wehr wieder ins 

Zeughaus einrücken. 
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VERANSTALTUNGSKALENDER der Gemeinde DESSELBRUNN 

September 

29.09.2013 Erntedankfest Kirche/Pfarre 

29.09.2013 08:00-14:00 Nationalratswahl 

30.09.2013 20:00 

Fitness-Studio Wohnzimmer mit 

Physiotherapeutin Tamara 

Neumeyr 

VS Desselbrunn, Turnsaal 

 

Oktober 

03.10.2013 ab 14:00 
Pensionistennachmittag im GH 

Kastenhuber 
Pensionistenverband 

06.10.2013 Tag der älteren Mitbürger  

16.10.2013 Fahrt ins Blaue Pensionistenverband 

26.10.2013 Fitmarsch Gesunde Gemeinde 

27.10.2013 09:45 

Gedenkgottesdienst für 

verstorbene SPÖ-

Mitglieder 

 

November 

07.11.2013 19:30 
Ortsveranstaltung (3. Runde) 

Gruppe Windern, Gh Übleis 
SPÖ Desselbrunn 

07.11.2013 ab 14:00 
Pensionistennachmittag im GH 

Übleis 
Pensionistenverband 

10.11.2013  Leonhardiritt Dorfplatz 

 

Dezember 

01.12.2013 Nikolaus am Dorfplatz SPÖ Desselbrunn 

05.12.2013  ab 14:00 
Pensionistennachmittag im GH 

Mair 
 

05.12.2013 ab 17:00 Nikolaus Hausbesuche SPÖ Desselbrunn 

07.12.2013-08.12.2013 Weihnachtsmarkt am Dorfplatz Gemeinde Desselbrunn 

08.12.2013 Pensionisten Weihnachtsfeier 
Pensionistenverband  

GH Kastenhuber Viecht 

22.12.2013 ab 17:00 Glühweinstand in Windern FF Windern 

27.12.2013 
Jahresabschluss/Ballsitzung 

GH Mair Sicking 
SPÖ Desselbrunn 

31.12.2013 Sektempfang der Bürgermeisterin Dorfplatz 
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FITNESSSTUDIO 
WOHNZIMMER 

Montag, 30. September 2013, 

20.00 Uhr 

Turnsaal VS 
Desselbrunn 
Tamara Neumeyr, 

Physiotherapeutin 
Es gibt eine Vielzahl an Gründen, warum man nicht ins Fitnessstudio gehen kann 
oder will: Man hat keine Zeit, keine Lust, keinen Babysitter für die Kinder, das Wetter 
ist schlecht oder man will einfach nicht mehr ins schicke Sport-Outfit schlüpfen, 
sondern lieber in der schlabbrigen Jogginghose bleiben. 
Für alle, die aber trotzdem noch motiviert sind, für ihren Körper etwas zu tun, gibt es 
eine perfekte Lösung: Machen Sie Ihr Wohnzimmer zum Fitnessstudio! 
Mit einfachen, aber gezielten Übungen kann man auch ganz ohne Trainingsgeräte 
einen gesunden und trainierten Körper bekommen. In diesem Aktivvortrag erhalten 
Sie einen Einblick ins Training ohne Geräte und die wichtigsten Übungen werden 
erlernt. Außerdem erhalten Sie einen Übungsplan für zu Hause und hoffentlich auch 
jede Menge Motivation! 

Bitte mitbringen:   Gymnastikmatte, Kurzhanteln oder 
2 x 0,5 l Petflasche mit Wasser gefüllt. 

Eintritt frei  
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